
Bei Fragen zur 
digitalen Transformation 

in Kommunen

Digitale Transformation als 
Chance

Im Wettbewerb um Lebensqualität und  Standortattrakti-
vität wird von Kommunen heute mehr erwartet als gün-
stiges Bauland und Basisinfrastruktur.  Der demografische 
Wandel, die Verknappung von Ressourcen und nicht zu-
letzt die Digitalisierung aller Lebensbereiche machen an 
Stadt- oder Gemeindegrenzen nicht halt.

Kommunen haben eine herausragende Bedeutung als 
Gestalter regionaler Innovationskultur. Mit intelligenten 
Transformationskonzepten können sie zukunftsorientiert 
die Entwicklung der eigenen Stadt oder Gemeinde gestal-
ten und von den Chancen der Digitalisierung profitieren. 
So agieren Kommunen dank der Verknüpfung nachhal-
tiger Konzepte in den Bereichen Mobilität, Energie, Bil-
dung, Handel oder Freizeit deutlich effizienter, schonen 
Ressourcen und werden mittel- und langfristig Kosten 
einsparen.

Das Expertenaudit Transform Local kann der Auftakt für 
einen nachhaltigen kommunalen Veränderungsprozess 
sein und  Städte und Gemeinden auf ihrem Weg zu mehr 
Wettbewerbsfähigkeit unterstützen – sowohl in ökono-
mischer als auch sozialer Hinsicht. Durch einen Analyse-
prozess wird zunächst die Ausgangssituation durch eine 
neutrale Außensicht eingeschätzt und der Dialog zur 
Strategieentwicklung durch langjährig erfahrene Exper-
ten initiiert und unterstützt. 

Die Projektpartner bieten eine anbieter- und technologie-
neutrale Zusammenarbeit und umsetzbare Lösungen. Bei 
Transform Local stehen die individuellen Anforderungen 
und Interessen der jeweiligen Kommunen im Fokus.

Institut für Information und Technik (iit) in der 
VDI/VDE Innovation und Technik GmbH
Das Institut für Innovation und Technik (iit) ist eine Quer-
schnittseinrichtung der VDI/VDE Innovation und Technik 
GmbH und bearbeitet Fragestellungen der Innovationsfor-
schung und -politik an den Schnittstellen von Wissenschaft, 
Wirtschaft und Politik. Hierzu analysiert, konzipiert, beglei-
tet und evaluiert das iit forschungs- und innovationspoli-
tische Programme und kann dabei auf die Expertise von 
mehr als 250 wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern aus verschiedenen Fachbereichen bauen. 
www.iit-berlin.de 

Deutscher Städte- und Gemeindebund (DStGB)
Der Deutsche Städte- und Gemeindebund (DStGB) vertritt 
als kommunaler Spitzenverband in Deutschland und Europa 
die Interessen der kommunalen Selbstverwaltung von rund 
11 500 Städten und Gemeinden. Er ist föderal organisiert, 
parteipolitisch unabhängig und arbeitet ohne staatliche Zu-
schüsse. Er organisiert den Erfahrungsaustausch unter den 
Kommunen und befasst sich unter anderem mit kommu-
nalen Zukunftsthemen wie der digitalen Transformation. 
www.dstgb.de 
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Phase 1  
Bestandsaufnahme 

  Recherchen
  Expertenaudit

Grundlage für das Expertenaudit ist die Bündelung von ver-
fügbaren und recherchierbaren Informationen und Unter-
lagen der teilnehmenden Kommune durch das Transform-
Local-Team. 

Etwa zehn bis zwölf Interviewpartnerinnen und -partner 
werden in Abstimmung mit der beauftragenden Stadt oder 
Gemeinde für die Teilnahme an dem Audit ausgewählt. Sie 
repräsentieren wesentliche Akteure des spezifischen kom-
munalen Innovationssystems. Mittels  leitfragengestützter 
Interviews wird eine ausführliche Statusbestimmung der 
Stadt oder Gemeinde erhoben und dokumentiert. 

Ziel des Expertenaudits ist eine möglichst genaue Bestim-
mung der Ausgangssituation und der Rahmenbedin-
gungen, denen sich die Stadt oder Gemeinde stellen muss. 
In auf Wunsch anonymisierten Einzelgesprächen werden 
die Akteure und ihre individuellen Interessen und Sichtwei-
sen in die Analyse einbezogen. Die Interviews werden vor 
Ort organisiert, geführt und dokumentiert. 

Phase 2  
Analyse und Ergebnispräsentation

  Konsolidierungsworkshop mit ausgewählten Akteuren
  Dokumentation und Aufbereitung von Handlungs-
empfehlungen

  Optional: Durchführung von quantitativen Online-
 Befragungen

  Präsentation der Ergebnisse vor Ort

In einem eintägigen Workshop diskutieren ausgewählte 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer die aus den Interviews 
und der Recherche gewonnenen Erkenntnisse. Dabei wer-
den erste Ideen und Entwürfe für mögliche Transformati-
onsstrategien erarbeitet. Die Ergebnisse aus dem Workshop 
werden in einer Dokumentation zusammengefasst und der 
Kommune zur Verfügung gestellt. 

Optional wird begleitend die Durchführung einer quanti-
tativen Online-Befragung angeboten. Dafür wird in enger 
Abstimmung mit der Kommune ein Fragebogen entwickelt. 
Die Ergebnisse der Recherchen, der Interviews und des 
Workshops und gegebenenfalls der quantitativen Befra-
gung werden in einem Bericht zusammengefasst und an-
schaulich aufbereitet. Die Präsentation der Ergebnisse und 
Handlungsempfehlungen erfolgt vor Ort durch das Trans-
form-Local-Team.  

Phase 3  
Austausch im Netzwerk

  Workshop „Transform Local-Erfahrungsaustausch“
 Jahresveranstaltung „Transform Local“

Die Kommune erhält als Auftraggeber die Möglichkeit, 
im Workshop „Transform Local-Erfahrungsaustausch“ 
die eigenen Ergebnisse mit vergleichbaren Städten oder 
Gemeinden zu diskutieren und weiterzuentwickeln. Die 
Workshop-Teilnahme ist für Vertreter der auditierten Mit-
telstädte kostenlos.

Die teilnehmenden Kommunen erhalten die Gelegenheit 
zur Teilnahme an einer jährlichen Veranstaltung zu Inno-
vationspotenzialen und Veränderungsprozessen. 

Diese Veranstaltung des DStGB dient auch zur Präsen-
tation und Diskussion von Teilaspekten der auditierten 
Kommunen. Die Veranstaltung ist offen auch für nicht 
auditierte Kommunen und soll den Erfahrungsaustausch 
und die Zusammenarbeit ermöglichen und beleben.


